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Panzerabwehr

1ZE FÜR PANZERNAHKAMPFER

Falsch

Vorrohrsicherung beachten! Besonders im Ods- und
Waldkampf wichtig. Hohlladungsgeschosse werden erst 15 m

(GwHPz G) bis 20 m (HPz Rak) nach der Waffe scharf.
Unterhalb dieser Distanzen ergeben sich Blindgänger.
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Falsch

Panzer wenn möglich von der Seite angreifen!
Seitliche Feuerquellen sind schwerer auszumachen. Die Sicht

aus dem Panzer ist seitwäds beschränkt. Panzer sind an der
Seite verletzlicher. Die Zielfläche ist fast doppelt so gross.
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Hindernisse bauen
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Poster
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STELLUNGSBAU

Zweimann-Schützenloch
Das Zweimann-Schützenloch schützt gegen
Geschosssplitter, Beschuss mit Flachbahnwaffen,
Wirkung von A Waffen (Druck und Hitze).

Es dient als Waffenstellung für Sturmgewehr,
Raketenrohr und /Maschinengewehr.

Minima/Iösung
Raschmöglich in den Boden.
Später eventuell weiterer Ausbau (Nische oder
splittersichere Abdeckung)

Maximallösung
überdeckte Waffenstellung
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